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Bio / Umwelt / Unternehmen
Sonett mit Zuwachs
Der Öko-Waschmittelhersteller verzeichnet Umsatzzuwächse in Deutschland, Europa und Übersee um 27 Prozent. In den nächsten Wochen wird ein Erweiterungsbau fertig gestellt, um zusätzlichem Kapazitätsbedarf zu begegnen. 

Deggenhausen, Baden-Württemberg, 20. April 2008

Die seit über 30 Jahren bestehende Sonett OHG, Hersteller von ökologischen Wasch- und Reinigungsmitteln, kann sich über ein solides Wachstum freuen. Insgesamt verzeichnet der Bio-Pionier für 2007 einen Umsatzzuwachs von 27 Prozent. Dabei entfallen knapp 35 Prozent Umsatzanteil auf Deutschland, 65 Prozent setzt Sonett im Ausland um. So brachten in Europa vor allem Italien und Frankreich neue Zuwächse, im asiatisch-pazifischen Raum waren dies vor allem Japan und Taiwan. „Der Markt ist in Bewegung. Öko wird auch im Ausland immer mehr zum Stichwort.“, so Beate Oberdorfer, Geschäftsführerin der Firma. 
Sonett-Produkte erfüllen einen hohen ökologischen Qualitätsstandard. Weil das EU-Bio-Siegel nur für den Food-Bereich greift, sind Sonett-Produkte mit den Labels „Eco Garantie“ und „Eco-Control“ zertifiziert. Sie sind speziell für ökologische Kosmetika, Wasch- und Reinigungsmittel angelegt. Sie gewährleisten, dass Sonett-Produkte beispielsweise optimal biologisch abbaubar sind, keinerlei Enzyme oder gar gentechnisch veränderte Enzyme beinhalten. Überdies  geben die Siegel den Verbrauchern Sicherheit darüber, dass die Rohstoffe aus kontrolliert biologischem Anbau stammen und keinerlei petrochemische oder teilpetrochemische Tenside enthalten. Auf ebensolche Konservierungsstoffe wird vollständig verzichtet.
Die ökologische Flüssigseife aus Bio-Pflanzenölen wird komplett in eigenen Produktionshallen hergestellt. Ebenso werden die meisten Sonett Produkte hier abgefüllt, etikettiert und dann größtenteils via Naturkostfachhandel vertrieben. Sonett bezieht dabei ihre Energie vollständig aus regenerativen Energiequellen, teilweise aus benachbartem Wasserkraftwerk, zum anderen Teil von Greenpeace energy. Zusammen mit den Behinderten-Werkstätten Camphill Lehenhof betreibt Sonett eine gemeinsame Hackschnitz-Heizanlage. 
Um dem steigenden, nachfragebedingten Kapazitätsbedarf zu begegnen wird in den nächsten Wochen ein Erweiterungsbau fertig gestellt. Hierdurch gewinnt Sonett 1.000 m2 Lagerfläche hinzu, ebenso die Erweiterung der Flüssigabfüllung auf zwei Stockwerken und vor allem ein Tanklager mit 12 x 13.000 Liter Vorratstanks.
„Wir nahmen 2003 den letzten Gebäudeabschnitt unserer Fabrikation in Betrieb und dachten dies reicht für die nächsten sieben Jahre.“, berichtet Gerhard Heid. „Tatsächlich platzen wir bereits Mitte 2007 aus allen Nähten. So mussten wir früher als geplant erweitern.“, so der Geschäftsführer. 
Am 20. April findet ein Tag der offenen Tür in Deggenhausen statt. Zu diesem Anlass gibt es Firmenführungen bei Sonett, die neue Lagerhalle kann dabei eingesehen werden. Von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr gibt es stündlich Führungen. 
Mehr zum Unternehmen Sonett

Sonett gibt es seit 1977 und hat 35 Mitarbeiter. Das Unternehmen arbeitet auf der Grundlage der Anthroposophie  und zeichnet sich durch eine andere Herangehensweise des Arbeitens und Wirtschaftens aus. Überschüsse fließen in das Unternehmen zurück. Die organisatorische Struktur von Sonett bedingt, dass die Firma kein Privateigentum ist. Sie kann demzufolge nicht vererbt oder verkauft werden.   
Sonett arbeitet  in der Etikettierung eng zusammen mit den Camphill-Werkstätten Lehenhof für behinderte Menschen. Diese befinden sich in unmittelbarer Laufnähe zum Unternehmen.  „Wir arbeiten nicht für Geld.“ – so das Credo der Zusammenarbeit. Denn der Lebensunterhalt der behinderten Mitarbeiter ist unabhängig von der Arbeit abgesichert. Die Trennung von Einkommen und Arbeit eine Wirklichkeit. Ihr Privileg ist, dass sie arbeiten um der Arbeit willen – mit Freude, Hingabe und Einsatzwille. Geschäftsführende Gesellschafter von Sonett sind Beate Oberdorfer (Dipl. Lebensmitteltechnol.)  und Gerhard Heid ( Dipl. Kaufmann). 
www.sonett.eu
Fotos vom Veranstaltungstag verfügbar. 
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Rückfragen und Interviewwünsche gerne an: 
Imke Sturm

sturm@sturm-pr.de
Tel.: 030 – 347 05 177, Mobil: 0172 – 32 50 222
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